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Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften Nürnberg 
FAU Erlangen-Nürnberg 

Erfahrungsbericht Auslandsstudium 

Die Erfahrungsberichte werden von Studierenden verfasst und spiegeln nicht die Meinung 
der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg wider. Jeder Bericht wird vor der 

Veröffentlichung* geprüft. Die Universität behält sich das Recht zur Kürzung vor. 

Angaben zum Auslandsaufenthalt 

Studiengang an der WiSo: Wirtschaftswissenschaften 

Gastuniversität: Universidad de Extremadura 

Gastland: Spanien 

Studiengang an der 
Gastuniversität: Facultad de Empresa, Finanzas y Turismo 

Aufenthaltszeitraum 

(Semester und Jahr): Wintersemester 2021/2022 

Darf der Bericht 
veröffentlicht werden?* (Nichtzutreffendes löschen)  JA 

*Veröffentlichung unter: http://ib.wiso.fau.de/outgo/partneruniversitaeten/

Bei Fragen in Bezug auf den Datenschutz möchten wir Sie auf die Webseite des 
Datenschutzbeauftragten der FAU verweisen (https://www.fau.de/fau/leitung-und-
gremien/gremien-und-beauftragte/beauftragte/datenschutzbeauftragter/) oder auf deren 
Email-Adresse (datenschutzbeauftragter@fau.de) 

Schildern Sie Ihre persönlichen Erfahrungen und Eindrücke von Ihrem Auslandsaufenthalt. 
Bitte halten Sie sich dabei an eine Regel: Seien Sie fair! 

• nur eigene Erfahrungen und Eindrücke beschreiben
• keine Unterstellungen, Spekulationen oder Gerüchte
• keine Verallgemeinerungen
• Kritik sachlich, konkret und konstruktiv formulieren
• keine Beleidigungen

Verwendung von Bildern: Falls Sie in Ihren Bericht Bilder einfügen wollen, verwenden Sie 
bitte ausschließlich Bilder, die Sie selbst fotografiert haben und auf denen keine Personen 
abgebildet sind. Aufgrund urheberrechtlicher Bestimmungen müssen wir Bilder, die diesen 
Vorgaben nicht entsprechen, aus dem Bericht entfernen. 

http://ib.wiso.fau.de/outgo/partneruniversitaeten/
https://www.fau.de/fau/leitung-und-gremien/gremien-und-beauftragte/beauftragte/datenschutzbeauftragter/
https://www.fau.de/fau/leitung-und-gremien/gremien-und-beauftragte/beauftragte/datenschutzbeauftragter/
mailto:datenschutzbeauftragter@fau.de
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Folgende Angaben dienen zu Ihrer Orientierung, auf welche Themen Sie im Bericht eingehen können. 
Bitte füllen Sie sich weder verpflichtet, detailliert auf alle genannten Bereiche einzugehen, noch sich 
nur auf diese zu beschränken. Schreiben Sie über alles, was Ihnen wichtig erscheint und was Ihrer 
Meinung nach für Ihre Nachfolger nützlich sein könnte. 

 
 
Themenbereiche:  
 

1. Bewerbung und Auswahlverfahren an der FAU 
 
Bewerbung lief über das International Office, man musste eine Bewerbungsmappe 
inklusive Motivationsschreiben abgeben, darüber hinaus einen Sprachtest 
absolvieren. Danach bekam man zeitnah eine Rückmeldung, ob man genommen 
wurde. 
 
 

2. Bewerbung / Anmeldung an der Gastuniversität 
 
Sobald man von der FAU ,,nominiert“ wurde, bekam man von der 
Auslandsuniversität einige Dokumente zugeschickt, die man ausfüllen musste. Die 
Dame vom International Office in Cáceres war sehr nett und antwortete auch auf 
Rückfragen zeitnah. 
 

3. Vorbereitung auf das Auslandsstudium  
 
Es ist empfehlenswert, seine Sprachkenntnisse schon vor dem Aufenthalt 
aufzufrischen. In Cáceres wurde zwischen den Erasmusstudierenden ausschließlich 
Spanisch gesprochen, was ich super toll fand. 
 

4. Anreise / Visum 
 
Die Anreise erfolgt über das Flugzeug, es ist empfehlenswert in Madrid, Sevilla oder 
Lissabon zu landen. Von dort aus gibt es Zug- oder Busfahrten nach Cáceres. 
 

5. Unterkunftsmöglichkeiten (Wohnheim, privat) 
 
Unterkunft kann man klassisch über idealista.com finden, plant hier im Voraus und 
lasst euch bei der Entscheidung Zeit, man muss nicht das erstbeste Angebot 
nehmen. Im Winter gibt es in Spanien keine Heizmöglichkeiten, in meinem Zimmer 
hatte ich eine Standheizung, die wirklich wichtig war. 
 

6. Einschreibung an der Gastuniversität  
 
Es gab eine Einführungswoche, die sehr hilfreich war, um seine Mitstudierenden 
kennenzulernen und die Prozesse zu verstehen. 
 

7. Fachliche und administrative Betreuung an der Gastuniversität (International 
Office, Fachstudienberater, Buddy-Programme, studentische Initiativen, etc.) 
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Man hatte die Möglichkeit, einem Buddy zugeordnet zu bekommen. Darüber hinaus 
veranstaltete das Erasmus Team regelmäßig Aktivitäten, die sehr cool waren 
 

8. Lehrveranstaltungen / Stundenplan an der Gastuniversität  
 
Creación de Empresa: Ein absolut empfehlenswerter Kurs mit einem Top Professor. 
Konnte für ,,Businessplanseminar´´ angerechnet werden 
 
Marketing Turístico: Ein spannender Kurs, der vor allem das Marketing im Bezug auf 
Tourismus thematisierte. Konnte für ,,Auslandsblock´´ angerechnet werden. 
 

9. Sprachkurse an der Gastuniversität (kostenlos, kostenpflichtig) 
 
Es werden Sprachkurse angeboten, teils kostenlos, teils kostenpflichtig, aber nicht 
allzu teuer. 
 

10.  Ausstattung der Gastuniversität (Bibliothek, Computerräume, etc.) 
 
Es gibt eine Bibliothek, an der man sich zum Lernen zurückziehen kann 
 

11.  Freizeitangebote 
 
Es gab eine Erasmusfußballmannschaft, die einmal in der Woche gegen andere 
Teams aus der Uni spielte. Ansonsten gibt es auch große und moderne 
Fitnessstudios. 
 

12.  Stadt (Sehenswürdigkeiten, Feste, Museen, etc.) 
 
Die Altstadt von Cáceres besticht vor allem durch ihren mittelalterlichen Charme. Als 
ich vor Ort war, wurden dort sogar Dreharbeiten zu der Serie ,,Game of Thrones´´ 
durchgeführt und wir konnten uns nach den Drehs sogar etwas am Set umschauen. 
 

13.  Alltag (Geld-Abheben, Handy, Jobben) 
 
Handyvertrag lief einfach weiter über meinen Anbieter aus Deutschland. Man kann 
eigentlich überall mit Karte bezahlen, es gibt aber auch eine Deutsche Bank in 
Cáceres. Man kann ansonsten natürlich an jedem Automat Geld abheben, was meist 
so um die fünf Euro kostet. 
 

14.  Finanzielles (Lebenshaltungskosten, Stipendien) 
 
Die Lebenshaltungskosten sind etwas, wenn auch nicht signifikant geringer als in 
Nürnberg. Vor allem die Unterkunft ist etwas günstiger. 
 

15.  Wichtige Ansprechpartner und Links 
 
Die wichtigste Ansprechpartnerin ist die Erasmuskoordinatorin vor Ort, sie hilft bei 
jeglichen Fragen immer sehr gerne weiter. Ansonsten ist die Erasmusorganisation 
vor Ort auch sehr hilfreich. 
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16.  Fazit (beste und schlechteste Erfahrung) 

 
Meine vielleicht beste Erfahrung war, dass eine deutsche Mitstudierende aus Köln 
und ich von der Erasmus Koordinatorin zu einer Preisverleihung (Premio Europeo 
Carlos V 2021) in Yuste im Norden der Extremadura eingeladen wurden, der 
ehemaligen Residenz von Karl V. Angela Merkel wurde dort für ihre Verdienste für 
Europa ausgezeichnet, der spanische König Felipe VI. und der spanische 
Ministerpräsident Pedro Sánchez waren auch vor Ort und wir hatten sogar die 
Möglichkeit, mit diesen Persönlichkeiten auf dieser Zeremonie ein paar Worte zu 
wechseln. Eine super coole Erfahrung! 
 
Abgesehen von diesem Highlight war das Auslandssemester eine Erfahrung, die ich 
nicht missen möchte. Es ist sehr schön, Studierende aus aller Welt kennenzulernen 
und dieses einmalige Semester mit ihnen verbringen zu dürfen. 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 


